
1 

 

 

 

Aktuelle Entwicklungen 

in der interdisziplinären Handlungstheorie 

Frühjahrstagung der DGS-Sektion Modellbildung und Simulation 

Leipzig (digital), 25. und 26. März 2021 

 

 

Donnerstag, 25. März 

14:00 – 14:15 Uhr Andreas Tutić (Leipzig): Begrüßung und Einführung 
 

14:15 – 14:45 Uhr Andrea Maurer (Trier): Aufgabe(n) und Form(en) von Handlungstheorien in 
der Soziologie 
 

14:45 – 15:15 Uhr Gesa Lindemann (Oldenburg): Die Zeit- und Sozialdimension in der 
Handlungstheorie - mit einem Fokus auf der Theorie der rationalen Wahl 
 

Kaffeepause 
 

 

15:45 – 16:15 Uhr Mateusz Stachura (Heidelberg): Warum sollte man sich nicht an die Regeln 
halten? Soziale Koordination als Spiel 
 

16:15 – 16:45 Uhr Hartmut Esser (Mannheim): Parsons, Gintis, Fehr und Gächter. Neue 
Befunde aus Experimenten zur Kooperation in Kollektivgutsituationen und 
der Frage, was das handlungs- und sozialtheoretisch nicht nur für die 
Soziologie bedeuten kann 
 

Kaffeepause 
 

 

17:15 – 17:45 Uhr Clemens Schmidt (Trier): Handlungsmodelle als Rahmen für die 
soziologische Bearbeitung von Unsicherheit 
 

17:45 – 18:15 Uhr 
 

René Krieg (Jena): Ein Relevanztheoretisches Handlungsmodell 
 

ab 19:00 Uhr Gemeinsames Abendessen / Chillout im virtuellen Raum 
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Freitag, 26. März 

09:30 – 10:00 Uhr Floris van Veen (Bielefeld), Sebastian Sattler (Köln), Guido Mehlkop (Erfurt) 
und Fabian Hasselhorn (Köln): Die sequentielle Modellierung von 
Entscheidungen beim Vortäuschen von Symptomen um ein Rezept zu 
erlangen 
 

10:00 – 10:30 Uhr Stefanie Eifler, Heinz Leitgöb und Julia Weymeirsch (Eichstätt-Ingolstadt): 
Die Entwicklung eines zweistufigen Modells sozialen Handelns. 
Theoretischer Rahmen, Modellbildung und statistische Umsetzung 
 

Kaffeepause  
 

11:00 – 11:30 Uhr Johanna Freistühler (Leipzig): Eine einfache dynamische Theorie der 
Partnerschaften 
 

11:30 – 12:00 Uhr Clemens Kroneberg (Köln), André Ernst (Köln), Maria Gerth (Dortmund) und 
Kathrin Lämmermann (Mannheim): Moral und die bedingte Relevanz von 
Abschreckung: Eine Fixed-Effekts Analyse zur Jugendkriminalität 
 

Mittagpause  
 

14:00 – 14:30 Uhr Michael Windzio (Bremen): The “Social Brain,” Reciprocity, and Social 
Network Segregation along Ethnic Boundaries 
 

14:30 – 15:00 Uhr Rolf Becker (Bern): Social Classes and Educational Decisions – A Direct Test 
of a Rational Choice Theory for Explaining Educational Differentials 
 

 Kaffeepause  
 

15:30 – 16:00 Uhr Johannes Weyer und Marion Philipp (Dortmund): Steuerung komplexer 
Systeme. Ein handlungstheoretisches Modell 
 

16:00 – 16:30 Uhr Hendrik Nunner, Wojtek Przepiorka und Christian P. Janssen (Utrecht): The 
Role of Reinforcement Learning in the Emergence of Conventions: 
Simulation Experiments with the Repeated, Three-Person Volunteer’s 
Dilemma 

 

Weitere Informationen 

Die Veranstaltung findet digital statt; nähere Informationen hierzu werden zu einem späteren 

Zeitpunkt bekanntgegeben. Bitte die Vorträge auf 20 (Vortrag) + 10 (Diskussion) Minuten auslegen und 

auf Deutsch oder Englisch halten. Gäste sind selbstverständlich willkommen, bitte vorab per E-Mail 

anmelden. 

Fragen, Hinweise und Anmeldungen 

… richten Sie bitte an Andreas Tutić (andreas.tutic@sozio.uni-leipzig.de). 

mailto:andreas.tutic@sozio.uni-leipzig.de

